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________________________________________ 
(Antragsteller) 
 
 
________________________________________ ________________ 
(Anschrift) (Datum) 
 
 
An die 
Marktgemeinde  
Heiligenkreuz am Waasen   
8081 Heiligenkreuz am Waasen  
 
 

A N T R A G  
 
 
auf Zuschuss für den Transport meines Kindergartenkindes _________________________ 

für den Zeitraum 200_ / 200_. 

 
KOSTEN: BEANTRAGTE FÖRDERUNG: 
 

Eur  ______________  (Hin- und Rückfahrt) Eur  ______________ 
 
Eur  ______________  (Hin- oder Rückfahrt) Eur  ______________ 

 
 

Es wird um Überweisung der Förderung in Höhe von Eur  ___________ 

 
auf das Konto-Nr.: _________________ BLZ: ___________ 

bei: ____________________________          

ersucht. 
 
 _____________________________ 
 (Datum u. Unterschrift des Antragstellers) 
 
 
 
 
 
 
Erledigungsvermerk: 
 
  Anerkannter Förderungsbetrag: Eur __________  EDV erfaßt 

  Zahlungsbelege eingesehen und entwertet Geprüft: __________________ 
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Marktgemeindeamt  Heiligenkreuz am Waasen 
Bezirk: Leibnitz PLZ: 8081 E-Mail: gde@heiligenkreuz-waasen.steiermark.at  03134/2221-0 Fax: 03134/2221-16 
 
GZ.: 240 - 2002 Heiligenkreuz/W., am 05.11.2002 
 
 
 

RICHTLINIEN  
ÜBER DEN ZUSCHUß 

FÜR DEN TRANSPORT 
EINES KINDERGARTENKINDES 

(lt. Gemeinderatsbeschluss vom 02.10.1998) 
 
 
Wer kann gefördert werden: 
Kinder, die den Pfarrkindergarten Heiligenkreuz/W. besuchen und deren Hauptwohnsitz 
während des Kindergartenbesuchszeitraumes in der Marktgemeinde Heiligenkreuz/W. liegt. 
 
 
Höhe der Förderung: 
pro Kindergartenkind für Hin- und Rückfahrt  -  € 218,02   (ATS 3.000,-) 
pro Kindergartenkind für Hin- oder Rückfahrt  -  € 109,01   (ATS 1.500,-) 
 
 
Wie kommt man zur Förderung: 

 Schriftlicher Antrag für jeweils ein Kindergartenjahr  
(Anträge liegen im Gemeindeamt auf) 

 Vorlage des Zahlungsbeleges über den Betrag vom jeweiligen Autobusunternehmen 
zwecks Einsichtnahme. 

 Bekanntgabe der Bankkontoverbindung 
 
 

Mit dem Ziel unsere Kindergartenkinder mit der Förderung durch die Marktgemeinde  
zu unterstützen und die Eltern finanziell zu entlasten, verbleibt 

Bürgermeister 
 

Franz Platzer 
 
 
 
 


